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Bonner CI-Treff für KIDS:
Stark im Austausch - stark im Alltag

Gesellige Runde beim CI-Treff für KIDS in Bonn - links im Bild: Dan Hilgert-Becker, Mitinitiator des Bonner CI-Treffs und Mitglied derGesellige Runde beim CI-Treff für KIDS in Bonn - links im Bild: Dan Hilgert-Becker, Mitinitiator des Bonner CI-Treffs und Mitglied derGesellige Runde beim CI-Treff für KIDS in Bonn - links im Bild: Dan Hilgert-Becker, Mitinitiator des Bonner CI-Treffs und Mitglied derGesellige Runde beim CI-Treff für KIDS in Bonn - links im Bild: Dan Hilgert-Becker, Mitinitiator des Bonner CI-Treffs und Mitglied derGesellige Runde beim CI-Treff für KIDS in Bonn - links im Bild: Dan Hilgert-Becker, Mitinitiator des Bonner CI-Treffs und Mitglied der
Geschäftsführung von BECKER Hörakustik.Geschäftsführung von BECKER Hörakustik.Geschäftsführung von BECKER Hörakustik.Geschäftsführung von BECKER Hörakustik.Geschäftsführung von BECKER Hörakustik.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Am Samstag, 21. Februar, lud
der Bonner CI-Treff zum „CI-Treff
für KIDS“ ein. In einer schönen
und persönlichen Runde kamen
fünf Familien mit insgesamt
sechs CI-Kindern zusammen. Im
Mittelpunkt standen Begeg-
nung, gemeinsames Erleben und
der offene Austausch unterein-
ander. Unter dem Leitgedanken

Bonner CI-Treff für KIDS:
Stark im Austausch - stark im Alltag

„Gemeinsam hören lernen - und
gemeinsam wachsen“ bot das
Treffen Raum für Gespräche,
Fragen und kindgerechte Aktivi-
täten. Die Veranstaltung stärkt
Kinder mit Cochlea-Implantat
ebenso wie ihre Eltern und An-
gehörigen. Mit offenen Ohren,
helfenden Händen und viel ge-
genseitiger Unterstützung ent-

Anlässlich des Welttags des
Hörens besuchte die Bad Go-
desberger Bezirksbürgermeis-
terin Feyza Yildiz das Fachge-
schäft von BECKER Hörakustik
in der Alten Bahnhofstraße. Mit
ihrem Besuch setzt sie ein
sichtbares Zeichen für die Be-
deutung regelmäßiger Hörkon-
trollen und einer frühzeitigen
Hörversorgung.

Seit 25 Jahren ist BECKER Hör-
akustik am Standort vertreten

und fest in der regionalen Ver-
sorgungsstruktur etabliert. Frau
Yildiz ließ sich die Räumlichkei-
ten zeigen und informierte sich
über die geplante Modernisie-
rung und Erweiterung. Neben ei-
nem Hörtest nahm sie sich Zeit
für die Vorführung des Otoscan -
einer fortschrittlichen Technolo-
gie, die den klassischen Ohrab-
druck durch einen digitalen 3D-
Scan ersetzt und am Standort
bereits seit Jahren im Einsatz
ist.

Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-Bezirksbürgermeistern Feyza Yil-
diz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiardiz und Hörakustikmeister Schiar
Abdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im FachgeschäftAbdo am Otoscan im Fachgeschäft
von BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Badvon BECKER Hörakustik in Bad
GodesbergGodesbergGodesbergGodesbergGodesberg

„Ihre Bezirksbürgermeisterin hört das Gras wachsen!“
Aktion zum Welttag des Hörens

Anzeige

Eine enge Zusammenarbeit be-
steht unter anderem mit dem
Bonner CI-Treff sowie regiona-
len HNO-Praxen und Kliniken.
Informat ionsveransta l tungen
und Aufklärungsaktionen unter-
streichen regelmäßig das Enga-
gement für mehr Hörgesundheit.
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Günstig. Sicher. Nah. 

Drachenstrom 30,95 ct/kWh  137,00 € Grundpreis
 

Drachengas

< 4.000 kWh/Jahr 12,29 ct/kWh 104,21 € Grundpreis 

4.001 kWh bis  9,44 ct/kWh 211,31 € Grundpreis
50.000 kWh/Jahr 

> 50.001 kWh/Jahr 9,27 ct/kWh  311,27 € Grundpreis

Jetzt wechseln!

Die genannten Preise für Drachengas und Drachenstrom verstehen 

sich inklusive 19% MwSt. für die Laufzeit von einem Jahr. 

steht hier eine Gemeinschaft,
die trägt.

Der Bonner Cochlea-Implantat
(CI)-Treff ist seit über 15 Jahren
eine etablierte Selbsthilfeplatt-
form für CI-Träger und Interes-
sierte im Großraum Bonn. Ge-
gründet wurde er als Abteilung
des Verein der Schwerhörigen
und Ertaubten Bonn und Rhein-
Sieg e. V. (DSB) durch Dan Hil-
gert-Becker, Mitglied der Ge-
schäftsführung von BECKER Hör-
akustik. Seither hat sich der CI-
Treff zu einer wertvollen Infor-
mations- und Austauschplatt-
form mit vielfältigem Veranstal-
tungsangebot im Großraum
Bonn entwickelt.

Der Verein bietet über das Jahr
ein breites Veranstaltungsange-
bot bei dem meist fachliche In-
formation und geselliger Aus-
tausch miteinander verbunden
wird. Vorträge von Experten,
Workshops sowie gemeinsame
Events stärken die Gemeinschaft
und vertiefen das Wissen rund
um das Cochlea-Implantat.

Ein jährlicher Höhepunkt ist das
Sommerfest, das in diesem Jahr

am Samstag, 13. Juni, stattfin-
det. Es werden wieder rund 200
Teilnehmer erwartet. In ent-
spannter Atmosphäre treffen
sich Betroffene, Angehörige,
Fachleute und Interessierte zum
Austausch und gemeinsamen
Feiern.

Die Teilnahme an allen Veran-
staltungen ist kostenfrei und of-
fen für Betroffene, Angehörige
und Fachleute. Weitere Informa-
tionen und Termine sind unter
www.ci-treff-bonn.de sowie auf
Facebook zu finden.

Ansprechpartner: Bettina Ro-
senbaum, DSB (OV) Vorstand; E-
Mail: bettina.kuepfer@gmx.de
Dan Hilgert-Becker, CI-Grup-
penleiter; E-Mail: dhb@
beckerhoerakustik.de

VeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblickVeranstaltungsausblick
(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):(Auswahl):
CI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-StammtischCI-Stammtisch
„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“„Wir hören das Leben“
Donnerstag, 19. März, 18 Uhr
Donnerstag, 16. April, 18 Uhr
Ort: Kontakt- und Beratungsstel-
le M2, Haus am Moltkeplatz,
Moltkepl. 2,
53173 Bonn
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Im April & Mai! 33.-€

in der Marktscheune!

Veranstaltungen im
Trinkpavillon
Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Offenes Vereinstreffen um 19 Uhr
Diese Form des „monatlichen
Stammtischs“ wird wieder aufge-
nommen. Für dieses Treffen ste-
hen aus Sicht des Vereins derzeit
folgende Themen im Raum.
Schauspiel - Beginn der Arbeiten
am Kurfürstenbad - 100 Jahre BAD
Godesberg am 5. September -
Vereinsleben
Weitere Themen können sich er-
geben.
Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Saisoneröffnung am Carillon
Das Carillon startet am Samstag,
28. März um 15 Uhr in die dies-
jährige Spielsaison. Der renom-
mierte Amsterdamer Carillonneur
Gideon Bodden wird mit einem
Frühlingskonzert die 28 Glocken
im Stadtpark erklingen lassen. Er
spielte bereits im Juli 2020 auf
dem Godesberger Carillon,
damals noch im unrestaurierten

Zustand. Er gab wertvolle Hinwei-
se für die Restaurierung und Er-
weiterung.
Bezirksbürgermeisterin Feyza Yil-
diz hat sich in guter Tradition mit
ihren Amtsvorgängern bereit er-
klärt, das Konzert zu eröffnen.
Die Carillonsaison 2026 geht wei-
ter mit den regelmäßigen Park-
spielzeiten an jedem 1. und 3.
Samstag im Monat von April bis
September um 15 Uhr. Dazu kom-
men weitere Konzerte mit Gast-
Carillonneuren am 13. Juni, 19.
September und 3. Oktober. Am
18. Oktober wird die Deutsche
Glockenspielgesellschaft mit ih-
rer Jahrestagung zu Gast am Ca-
rillon sein.

Ansprechpartner im Verein ist
Georg Wagner (Stadtcarilloneur).
Er ist über pietklok123@
gmail.com erreichbar.
Bürger Bad Godesberg e.V.
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Mit einer Lesung begeht die Ga-
lerie 62 in Plittersdorf (Germa-
nenstraße 62) den diesjährigen
Tag der Druckkunst am 15. März.
Harald Gesterkamp und Georg
Schnitzler präsentieren um 16 Uhr
humorvolle, groteske und nach-
denkliche Geschichten aus der
Kunstszene.
„Die Welt der Kunst bietet jede
Menge Stoff für Geschichten -

über skurrile und selbstverliebte
Typen genauso wie über Intrigen,
zufällige Erfolge und tiefe Abstür-
ze“, sagt Harald Gesterkamp. Er
ist Sprecher der Regionalgruppe
Bonn/NRW Süd des Verbandes
deutscher Schriftstellerinnen und
Schriftsteller (VS) und Mitheraus-
geber der vielbeachteten Antho-
logie „Bonner Bogen - Literari-
sches von A (wie Beethoven) bis Z

(wie Westerwelle). Außerdem ist
er Autor von zwei Romanen und
mehreren Bänden von Geschich-
ten und Erzählungen.
Sein Kollege Georg Schnitzler ist
bildender Künstler und Autor von
Kurzprosa, bevorzugt von Ge-
schichten aus der Welt der Kunst
und Kultur. Gemeinsam stellen
die beiden Schriftsteller seit dem
vergangenen Jahr im Rheinland

ihre Geschichten vor. Der Eintritt
zur Lesung ist frei, um Spenden
wird gebeten. Nach der Lesung
gibt es noch einen Rundgang durch
die Ausstellung druckstelle 2, in
der die Galerie 62 mehr als 30
Druckgrafiken zeigt.

Datum: Sonntag, 15. März, 16 Uhr
Ort: Galerie 62, Germanenstraße
62, 53175 Bonn

Geschichten aus der Kunstszene
Lesung von Harald Gesterkamp und Georg Schnitzler in der Galerie 62

Die KG Fidele Burggrafen 1937 e.V.
startet in eine ganz besondere Ses-
sion: Seit nunmehr 90 Jahren lebt
und pflegt die Gesellschaft das rhei-
nische Brauchtum. In der kommen-
den Session steht daher alles un-
ter dem Jubiläumsmotto „90 Jahre
Fidele Burggrafen“. Den feierlichen

Auftakt des Jubiläumsjahres bil-
det das Oktoberfest am Zeughaus
am 26. September. Präsident Vol-
ker Michels, der das Amt seit 2009
bekleidet und erst der fünfte Prä-
sident in der Vereinsgeschichte ist,
blickt voller Vorfreude auf die Ver-
anstaltung. Für beste Stimmung

Nach der Session ist vor der Session
sorgt die Partyband Wildbach. Kar-
ten sind bereits jetzt unter
kvv@fidele-burggarfen.de erhält-
lich. Bevor jedoch der Startschuss
ins Jubiläumsjahr fällt, steht bei
den Burggrafen noch einiges auf
dem Programm. Kommandant Max
Hatwiger berichtet, dass die Tanz-

und Musikgruppierungen Probe-
trainings anbieten:
Die jüngsten Mitglieder - die Ka-
detten - laden interessierte Kin-
der im Alter von drei bis zehn Jah-
ren jeweils von 17 bis 18 Uhr zum
Training ein. Jugendliche zwischen
10 und 15 Jahren können am 11.
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und 18. März ab 18 Uhr teilneh-
men. Das Training findet im Zeug-
haus an der Friesdorfer Straße
242b, 53175 Bonn, statt.

Für das Gardecorps ab 16 Jahren
wird am 12. und 19. März jeweils
ab 19 Uhr ein Probetraining im Ver-
einshaus der GKG Bergfunken (Am
Helpert 36, 53177 Bonn) angebo-
ten. Der eigenständige Regiments-
spielmannszug trainiert ab dem 5.
März jeden Donnerstag ab 19:45

Uhr im Zeughaus an der Friesdor-
fer Straße 242b, 53175 Bonn. Ne-
ben Musikantinnen und Musikan-
ten wird auch Unterstützung im
Gesang gesucht. Doch damit nicht
genug: Neben den Tanz- und Mu-
sikgruppen bieten die Burggrafen
noch viele weitere Möglichkeiten
zur aktiven Teilnahme. Von Reiter-
corps bis Corps à la Suite - hier ist
für jeden etwas dabei. Weitere In-
formationen gibt es auf der Websi-
te der Gesellschaft oder per E-Mail

an info@
fidele-burggarfen.de.
Die Fidele Burggrafen freuen sich

Mit einem Abend über den Musiker
Leonard Cohen setzt der Kunstver-
ein Bad Godesberg (Burgstraße 85)
sein Kuturprogramm am Montag, 23.
März (19.30 Uhr) fort.
Der Eintritt erfolgt gegen
Spende.Leonard Cohen (1934 - 2016)
war vieles: Musiker und Schriftstel-

ler, introvertierter Frauenschwarm
und intellektueller Poet, Jude und
Buddhist. Er schrieb und sang über
Freiheit und Liebe, Tod und Religion.
Und er schuf Songs, die man eigent-
lich zum Weltkulturerbe erklären
müsste: „Bird on a Wire“, „Suzan-
ne“, „Hallelujah“.

Lutz Debus (Gitarre, Bass, Gesang)
und Holger Jenrich (Texte) haben un-
ter dem Titel „Hallelujah & Scha-
lom“ ein sehr persönliches Cohen-
Programm erarbeitet. Dabei bewe-
gen sie sich musizierend und erzäh-
lend durch das Leben des kanadi-
schen Sängers und Dichters. Debus,

Sozialpädagoge und Musiker, lebt in
Dortmund. Jenrich, Redakteur, Buch-
autor und Publizist, lebt in Hannover
und Lüchow-Dannenberg.

Die beiden Freunde kennen sich seit
45 Jahren und treten seit 2023 zu-
sammen auf.

„Hallelujah & Shalom“ - Hommage an Leona
Mit Lutz Debus (Musik) und Holger Jenrich (Text)

über jede neue Unterstützung und
auf eine unvergessliche Jubiläums-
session!

DEINE WOHLFÜHLZEIT
Entspanne unter echten Südseepalmen, tauche ein in türkisfarbene Lagunen, 
genieße Cocktails an der Poolbar und entdecke unsere thematischen Saunawelten.
Erlebe das immersive Naturerlebnis im IMMERSIVE SKY.
NEU: Entdecke den Mental Dome als neuen Ort für Meditationen, Klangreisen 
und  Breathwork im Palmenparadies.

Besuche unser Herbarium Natur & Kräuter Festival! 
Ticketbuchung  über die BLUPHORIA-App oder unter 
www.badewelt-euskirchen.de 9. bis 13. März 2026

Natur & Kräuter Festival
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Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger
Blick - und man ist verzaubert. Glit-
zernde Kristalle, geheimnisvoll
schimmernde Farben und kraftvolle
Formen: Edelsteine sind einzigarti-
ge Geschenke der Natur, entstan-
den tief im Inneren der Erde und seit
Jahrhunderten Sinnbild für Schön-
heit, Kraft und Beständigkeit.
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel,
direkt an der deutsch-belgischen

Grenze, erwartet Sie eine Welt vol-
ler Staunen und Entdeckungen. Auf
über 500 Quadratmetern präsentie-
ren wir eine beeindruckende Vielfalt
an Mineralien und Schmuckstücken:
majestätische Amethystdrusen, kla-
rer Bergkristall, zarter Rosenquarz,
ausdrucksstarke Achate und Turma-
line sowie seltene Besonderheiten
wie Ozean-Jaspis oder Schungit. Ob
als dekorativer Blickfang, persönli-

cher Heilstein oder liebevoll ausge-
wähltes Schmuckstück - jedes Stück
erzählt seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durchErgänzt wird unser Sortiment durch
hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-hochwertigen Silberschmuck, stim-
mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-mungsvolle Salzlampen und beson-
dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden dere Geschenkideen für jeden An-An-An-An-An-
lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.lass und jeden Geldbeutel.
Ein weiterer Herzensbereich ist un-
sere große Fachabteilung für Natur-
heilmittel nach der Lehre der Hilde-

gard von Bingen. Ihre ganzheitliche
Sicht auf Körper, Geist und Seele ist
heute aktueller denn je. Ganz nach
ihrem Leitsatz „Vorsorge kommt vor
der Sorge“ finden Sie bei uns ausge-
wählte Gewürze, Tees, Öle und wei-
tere Produkte sowie passende Lite-
ratur und Heilsteine.
Die ArsMineralis befindet sich im Ge-
bäude der bekannten ArsKRIPPANA
- der größten Krippenausstellung Eu-
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ropas - sowie der faszinierenden Ars-
FIGURA mit ihrer einzigartigen Aus-
stellung historischer Puppen und Au-
tomaten. Ein Besuch wird so zu ei-
nem besonderen Erlebnis für die
ganze Familie.
TTTTTauchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine auchen Sie ein in eine WWWWWelt vollerelt vollerelt vollerelt vollerelt voller
NaturNaturNaturNaturNatur,,,,, K K K K Kunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspirunst und Inspiration.ation.ation.ation.ation.
Direkt gegenüber befindet sich das
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500
qm wird eine riesige Auswahl an
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Sessel,
Boxspringbetten, Esszimmertische
und Stühle, Wohnwände, Schränke
und Kleiderschränke, Matratzen,
Teppiche und viele weitere Acces-
soires geboten. Interessierte finden
hier Qualitätsmöbel, Markenstücke
und wertige Exponate zu einem an-
sprechenden Preis-Leistungsverhält-
nis.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Im belgischen Super-

markt, Delhaize, direkt nebenan fin-
den Sie belgische Spezialitäten, wie
Abteibier und ein günstiges Kaffee-
angebot. Und dann gibt es noch das
gemütliche Café Old Smuggler wo

Sie den herrlichen belgischen Ku-
chen direkt vor Ort genießen kön-
nen. Montags haben die Ausstellun-
gen und ArsMineralis Ruhetag,
ansonsten ist an allen Tagen auch

sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie
www.grenzgenuss.net
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Programm des Nachbarschaftstreffs Pennenfeld
Maidenheadstr. 20, 53177 Bonn

Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:Specials in diesem Monat:
Sonntag, 22. März 14 bis 17 UhrSonntag, 22. März 14 bis 17 UhrSonntag, 22. März 14 bis 17 UhrSonntag, 22. März 14 bis 17 UhrSonntag, 22. März 14 bis 17 Uhr
Frühlingsfest im Nachbarschafts-Frühlingsfest im Nachbarschafts-Frühlingsfest im Nachbarschafts-Frühlingsfest im Nachbarschafts-Frühlingsfest im Nachbarschafts-
trefftrefftrefftrefftreff mit Kleider- und Pflanzen-
tauschbörse bei Kaffee und Ku-
chen. Bei schönem Wetter findet
ein Kinderflohmarkt auf der Wie-
se am Nachbarschaftstreff statt.
Informationen und Anmeldung:
info@buntes-pennenfeld.de In
Kooperation mit dem Bürgerver-
ein Buntes Pennenfeld e.V.
Wöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindendeWöchentlich stattfindende
Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
dienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhrdienstags 13 bis 14 Uhr
Smartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für SeniorinnenSmartphone-Kurs für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren
In diesem Kurs lernen Sie die wich-
tigsten Funktionen Ihres Smart-
phones Schritt für Schritt kennen
und werden dadurch sicherer im
Umgang mit Apps, Messages, Fo-
tos und Terminen. Ein begleiten-
des Kursheft unterstützt das Ler-
nen. Kostenloses Angebot, Ein-
stieg jederzeit möglich Anmel-
dung bei: hasan.barbar@caritas-
bonn.de, 0228 227 424 42 Geför-
dert durch den Förderverein der
Sparkasse KölnBonn e.V.
mittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhrmittwochs 9:30 bis 11 Uhr
Deutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs fürDeutsch-Konversationskurs für
FrauenFrauenFrauenFrauenFrauen
Möchten Sie zusammen mit ande-
ren Frauen Ihre Deutschkenntnis-
se üben und erweitern? Dann sind
Sie hier genau richtig! Der Kurs ist
für Anfängerinnen und Fortgeschrit-
tene geeignet. Kursleiterin: Simo-
ne Saure Der Kurs ist kostenlos,
keine Anmeldung erforderlich. Der
Einstieg ist jederzeit möglich.  In-
fos bei: andreea.bretan@awo-
badgodesberg.de, 0228 227 424
41 Gefördert durch den Förderver-
ein der Sparkasse KölnBonn e.V.

mittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhrmittwochs 18 bis 19 Uhr
Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-Qigong für die Gesundheitsförde-
rungrungrungrungrung
Qigong trägt durch seine Bewe-
gungs-, Atem- und Meditations-
übungen zur Wiederherstellung
und zum Erhalt von Gesundheit
und Wohlbefinden bei. Beim Qi-
gong werden langsame und flie-
ßende Bewegungen im Stehen
durchgeführt. Alle Übungen kön-
nen aber auch im Sitzen durchge-
führt werden. Es sind keine Vor-

kenntnisse notwendig. Qigong
kann in jedem Alter erlernt und
angewandt werden! Kursleiterin:
Maria di Gennaro Teilnehmerbei-
trag: 5 Euro pro Termin.
Anmeldung: 0228 227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
donnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils umdonnerstags jeweils um
10 bis 11 und 11 is 12 Uhr10 bis 11 und 11 is 12 Uhr10 bis 11 und 11 is 12 Uhr10 bis 11 und 11 is 12 Uhr10 bis 11 und 11 is 12 Uhr
Fitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und GeistFitness für Körper und Geist
Sturzprävention und Gleichge-
wichtstraining für Seniorinnen und
Senioren Jede/r möchte gerne
möglichst lange mobil und selb-
ständig bleiben. Dazu gehören
körperliche und geistige Fitness.
In diesem Kurs werden gezielt
Gleichgewicht und Muskelkraft
trainiert, um Stürze zu vermei-
den. Ergänzt wird das Programm
durch Koordinations- und Gehirn-
training. Die Übungen finden im
Sitzen und im Stand statt, so dass
auch Personen mit orthopädischen
und neurologischen Einschrän-
kungen teilnehmen können. Kein
Mattentraining. Kursgebühr für 8
Termine (15.01.-12.03.) 50 Euro
Infos unter: 0228-227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
samstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhrsamstags 16 bis 18 Uhr
Wissenschaftlicher Vortrag am:
14. März, 16 Uhr, Brain Poetry
Challenge am 21. März, 16 Uhr
Neuronen Häkelworkshop - Coll-Neuronen Häkelworkshop - Coll-Neuronen Häkelworkshop - Coll-Neuronen Häkelworkshop - Coll-Neuronen Häkelworkshop - Coll-
ective Neurogenesis Projectective Neurogenesis Projectective Neurogenesis Projectective Neurogenesis Projectective Neurogenesis Project
Das Collective Neurogenesis Pro-
ject ist eine Gemeinschaftsinitia-
tive für Menschen aller Altersgrup-
pen. Die Initiative will das Be-
wusstsein für das Gehirn schär-
fen, indem sie Gehirnzellen für
eine große Textilkunstausstellung
bastelt. Wir laden alle ein, die
sich für Neurowissenschaften in-
teressieren, zu unseren Neuro-
nen-Häkelworkshops zu kommen.
Die Workshops sind kostenlos und
das Material wird bereitgestellt.
Du brauchst keine Vorkenntnisse.
Wir zeigen dir, wie du phantasie-
volle neuronale Skulpturen bas-
teln kannst. Das Projekt wird
durch wissenschaftliche Vorträge
begleitet: 14. März um 16 Uhr
„Die Sportwirkung in der Neuro-
biologie und Neurokognition - der
Fall ADHS“ Dr. Aylin Mehren, Ar-

beitsgruppenleiterin Sport und
Neurokognition, Universitätsklini-
kum Bonn Brain Poetry Challenge
21. März um 16 Uhr Für unsere
Brain Poetry Challenge laden wir
alle ein, ein Gedicht zum Thema
Gehirn, Neuronen, Synapsen oder
Gedanken mitzubringen. Es kann
ein eigenes Gedicht sein oder ei-
nes deiner Lieblingsautor:innen.
Kostenloses Angebot, keine An-
meldung erforderlich. Der Einstieg
ist jederzeit möglich.  Infos bei:
hasan.barbar@caritas-bonn.de,
0228 227 424 42
Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:Regelmäßige Gruppen:
Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr15 bis 16 Uhr
Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up!Pennenfeld Clean Up! Gemein-
sam sammeln wir Müll auf und
belohnen uns anschließend dafür
mit Kaffee und Kuchen. Greifzan-
gen, Handschuhe und Müllsäcke
sind vorhanden und warten auf
ihren Einsatz. Treffen vor dem
Nachbarschafstreff Pennenfeld,
Maidenheadstr. 20 Infos unter:
0228 9158 444 oder
petra.martischewski@t-online.de
In Kooperation mit dem Bürger-
verein Buntes Pennenfeld e.V.
Donnerstag, 19. März 15:30 bisDonnerstag, 19. März 15:30 bisDonnerstag, 19. März 15:30 bisDonnerstag, 19. März 15:30 bisDonnerstag, 19. März 15:30 bis
16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr16:30 Uhr
English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-English-Reading-and-Conversati-
on-Clubon-Clubon-Clubon-Clubon-Club
Wir lesen gemeinsam eine sprach-
lich einfache, aber thematisch
anspruchsvolle Lektüre und be-
sprechen sie.
Kursleiterin: Line Hamdani
Teilnehmerbeitrag: 3 Euro
Anmeldung: 0228 227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Freitag, 20. März 15 bis 17 UhrFreitag, 20. März 15 bis 17 UhrFreitag, 20. März 15 bis 17 UhrFreitag, 20. März 15 bis 17 UhrFreitag, 20. März 15 bis 17 Uhr
Repair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren stattRepair Café - Reparieren statt
wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen!wegwerfen! In gemütlicher At-
mosphäre unter fachkundiger An-
leitung Elektrogeräte, Möbelstü-
cke etc. reparieren. Kostenloses
Angebot, Spenden willkommen.
Anmeldung/ Terminvergabe: Frank
Wilbertz, 0228 9158 444 oder
info@wohnen-im-pennenfeld.de

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr17 bis 20 Uhr
Kochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im NachbarschaftstreffKochen im Nachbarschaftstreff
Lernen Sie nette Menschen ken-
nen und haben Sie Spaß beim ge-

meinsamen Kochen! Wir kochen
regionale Gerichte aus regiona-
len Zutaten und probieren auch
die internationale Küche mit exo-
tischen Zutaten.
Teilnehmerbeitrag: 1,50 Euro
Anmeldung erforderlich bei Herrn
Lee: 0151 121 84 230 oder bei
Frank Wilbertz: 0228 9158 444,
info@wohnen-im-pennenfeld.de
In Kooperation mit der Gemein-
depsychiatrie Bonn-Rhein-Sieg

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr15 bis 17 Uhr
Spielenachmittag für Erwachse-Spielenachmittag für Erwachse-Spielenachmittag für Erwachse-Spielenachmittag für Erwachse-Spielenachmittag für Erwachse-
nenenenene Rummy-Cup Kostenloses An-
gebot, Spenden willkommen. Kei-
ne Anmeldung erforderlich
Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
10 bis 11:30 Uhr10 bis 11:30 Uhr10 bis 11:30 Uhr10 bis 11:30 Uhr10 bis 11:30 Uhr
Interkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles FrauenfrühstückInterkulturelles Frauenfrühstück
Herzliche Einladung zu unserem
interkulturellen Frauenfrühstück!
Bitte bringen Sie einen kleinen
Beitrag zum gemeinsamen bun-
ten Buffet mit.
Anmeldung: 0228 227 424 41,
andreea.bretan@
awo-badgodesberg.de
Ständige Ständige Ständige Ständige Ständige Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
SPOSPOSPOSPOSPOTS- kTS- kTS- kTS- kTS- kostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierteostenlose qualifizierte
Sozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für SeniorinnenSozialberatung für Seniorinnen
und Seniorenund Seniorenund Seniorenund Seniorenund Senioren
Sozialberatung für Seniorinnen
und Senioren ab 65 Jahren und
deren Angehörige, z.B. zu Leis-
tungen der Pflegeversicherung,
Wohnen im Alter, Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht, Hil-
festellung bei Anträgen (Leistun-
gen nach SGB XI oder SGB XII,
Wohngeld, Bonn-Ausweis, GEZ-
Befreiung u.a.). Darüber hinaus
können weitere Stellen und Diens-
te zu ambulanten Hilfe- und Un-
terstützungsmöglichkeiten ver-
mittelt werden. Hausbesuche bei
Bedarf möglich. Terminvereinba-
rung unter: marina.takopoulos@
awo-badgodesberg.de oder
0228 227 424 41
Nach Nach Nach Nach Nach VVVVVereinbarungereinbarungereinbarungereinbarungereinbarung
Verbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: KostenloseVerbraucherzentrale: Kostenlose
BerBerBerBerBeratung zu atung zu atung zu atung zu atung zu VVVVVerbrerbrerbrerbrerbraucheraucheraucheraucheraucher- und- und- und- und- und
UmweltthemenUmweltthemenUmweltthemenUmweltthemenUmweltthemen
Wurde Ihnen ein Vertrag unter-
geschoben? Haben Sie Probleme
mit der Telefonrechnung? Wurden
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Sie von einem Inkassounterneh-
men angeschrieben? Was gehört
zum Elektroschrott? Schimmel in
der Wohnung - was ist zu tun? Wir

beraten Sie gerne und schreiben,
wenn nötig, auch einen Brief an
die jeweiligen Unternehmen. Un-
ser kostenloses Angebot richtet

sich an Menschen, die Transfer-
leistungen wie Wohngeld, Sozial-
hilfe oder Bürgergeld beziehen
oder einen Bonn-Ausweis haben.

Terminvereinbarung unter:
bonn.quartier@verbraucherzentrale.nrw
oder 0163 1914272 bzw.
0160 98173430

Das Bonner Mitmachbudget 2025/
2026 kann in die Umsetzungspha-
se der Projektideen gehen. Grund-
lage sind die Beschlüsse der Be-
zirksvertretungen über die einge-
reichten Projekte in den Bonner
Stadtbezirken.

Die im Folgenden aufgeführten Pro-
jekte stellen eine Auswahl der be-
schlossenen Vorschläge dar und zei-
gen, wie Begegnungsorte im Quar-
tier sowie Sport- und Naturangebo-
te besonders nachgefragt sind.

Bad GodesbergBad GodesbergBad GodesbergBad GodesbergBad Godesberg
Im Stadtbezirk Bad Godesberg
wurden vier Projekte auf den Weg

gebracht. So soll nun u.a. das Pro-
jekt „Neues Spielgerät auf dem
Spielplatz Paracelsusstraße“ so-
wie die „Umgestaltung des Spiel-
platzes im Kurpark“ umgesetzt
werden. Auch das höchstbewer-
tete Projekt „Discgolf in Bad Go-
desberg“ soll umgesetzt werden,
jedoch mit reduziertem Budget.

BeuelBeuelBeuelBeuelBeuel
Für den Stadtbezirk Beuel wurden
die beiden Projekte „Sichere Bewe-
gung für alle - das Marktgelände in
Pützchen als lebendiger Spiel- und
Lernort für Kinder“ und der „Quar-
tiersplatz am Ledenhof“ sowie drei
weitere Projekte beschlossen.

BonnBonnBonnBonnBonn
Im Stadtbezirk Bonn wurden
insgesamt fünf Projekte be-
schlossen, unter anderem die
Projekte „Spielend stark - Fami-
lien-Spieletreff an der Ketteler-
schule in Dransdorf“ sowie „Grü-
ne Inseln für Bonn - Schüler ge-
stalten Begegnungs- und Begrü-
nungsorte“.

HardtbergHardtbergHardtbergHardtbergHardtberg
Im Stadtbezirk Hardtberg wurde
das Projekt „Begegnungsort im
Schatten der Bäume mitten auf
dem Brüser Berg“ beschlossen,
das als neuer Begegnungsort im
Stadtteil dienen soll.

Wie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergehtWie es weitergeht
Die Ideengeber*innen der beschlos-
senen Projekte wurden über das
Votum informiert und haben nun
bis Ende des Jahres Zeit für die
Umsetzung. Diese erfolgt teilweise
eigenverantwortlich, teilweise auch
durch die Stadt in Abstimmung mit
den Ideengeber*innen.
Eine vollständige Übersicht aller
beschlossenen Projekte in den
Stadtbezirken sowie weiterfüh-
rende Informationen zu den Pro-
jektinhalten und den Stellungnah-
men der Verwaltung sind auf der
städtischen Beteiligungsplattform
„Bonn macht mit“ veröffentlicht.

Die Arbeiten an der Sporthalle
Pennenfeld in Bad Godesberg,
die aufgrund wiederkehrender
Wasserschäden seit Ende 2024
mehrfach gesperrt werden muss-

te, sind weiter vorangeschritten.
Schulen und Vereine können alle
drei Hallenteile nun wieder nut-
zen, wobei der rechte Hallenteil
weiterhin für bewegungsarmen

Sport vorgesehen ist.
Die Dachkonstruktion über der
Sporthalle Pennenfeld ist nahezu
fertiggestellt. Nach den Restar-
beiten wird auch das Baugerüst

abgebaut. Der Aufbau soll wei-
tere Wassereinbrüche am maro-
den Dach der Halle verhindern.

Bundesstadt Bonn

Mitmachbudget 2025/2026:
Projektevorschläge beschlossen

Sporthalle Pennenfeld wieder für Schulen und
Vereine freigegeben

Das Evangelische Bildungszen-
trum im Rheinland bietet einen
neuen Internetkurs für Senioren
an: „Lieferungen direkt ins Haus
- online einkaufen leicht ge-
macht“. In diesem praxisnahen
Kurs lernen die Senioren Schritt
für Schritt, wie einkaufen mit-

hilfe des Internet einfach und
sicher funktioniert. Gemeinsam
wird das Bestellen von Lebens-
mitteln, Medikamenten, Klei-
dung oder Haushaltsartikeln bei
zuverlässigen Anbietern geübt.
Themen wie Bezahlung, Liefe-
rung, Rücksendung und Schutz

vor Betrug werden verständlich
erklärt. Der Kurs richtet sich an
Einsteiger und Fortgeschrittene,
die mehr Selbstständigkeit und
Komfort im Alltag gewinnen
möchten. Der Kurs findet an zwei
Terminen statt: 31. März und 9.
April, jeweils von 10 bis 13 Uhr

im Haus der Frauenhilfe, Elles-
dorfer Straße 52 in Bonn-Lan-
nesdorf.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Infos und Anmeldung unter
0228/9541123 oder unter
www.ebz-rheinland.de.

Internetkurs für Senioren

Im Kunstprojekt Crazy:Times II
treffen Kunst und Psychiatrie
aufeinander. Anlass hierzu war das
140-jährige Jubiläum der LVR-Kli-

nik Bonn: Die Entwicklung vom
„Irren“, der kein Existenzrecht hat
zum anerkannten Kranken, der die
Sicherheit hat, nach neuesten wis-

senschaftlichen Erkenntnissen
behandelt zu werden.
Die freischaffende Künstlerin
Ruth Tauchert hat - mit dem Blick

von außen und offen für Fremdes
- im Psychiatrie-Museum „Ver-
rückte Zeiten“ Objekte, Bilder,
Inventar hinterfragt und sich

„Crazy:Times II“
Ausstellung in der VHS in Bad Godesberg
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SO ODER SO - VIELES IST MÖGLICH.
 

WIR BERATEN SIE GERNE ZU ALLEN

ENERGIETHEMEN.

Tel.: 02242/969300
www.energieagentur-rsk.de

künstlerisch darauf eingelassen.
Die Gegenüberstellung von stum-
men Zeitzeugen und der künst-
lerischen Auseinandersetzung
mit ihnen kann einen neuen,
vielleicht vorurteilsfreieren Zu-
gang zum Menschen zulassen.
Bei der Ausstellungseröffnung

am Dienstag, 24. Februar, um 18
Uhr treten Ruth Tauchert und Lin-
da Orth, Gründerin und Leiterin
des Museums in Dialog und be-
richten von der Entstehung der
Ausstellung. Linda Orth reagier-
te anfangs mit Skepsis. Diese
verflog schnell und es wuchs eine

sehr positive Zusammenarbeit,
dessen Ergebnis in der Ausstel-
lung zu sehen ist.
Die Ausstellung ist vom 24. Feb-
ruar bis zum 21. April zu den Öff-
nungszeiten im Foyer der VHS
Bonn in Bad Godesberg, Am Mi-
chaelshof 2, zu sehen. Der Ein-

tritt ist frei.
Am Donnerstag, 12. März, ist die
Künstlerin in der Zeit von 18 bis
20 Uhr vor Ort und führt durch
die Ausstellung. Um vorherige
Anmeldung unter www.vhs-
bonn.de mit der Kursnummer
1208 wird gebeten.

Das Amt für Umwelt und Stadtgrün
lässt seit Freitag, 20. Februar, die
Skateanlage an der Rigal’schen Wie-
se in Bad Godesberg grundlegend
erneuern. Ziel ist es, den beliebten
Standort wieder sicher nutzbar zu
machen und für Kinder und Jugend-
liche attraktiv zu gestalten.
Die 2005 errichtete Anlage musste
bereits Mitte 2022 aus Sicherheits-
gründen gesperrt werden, da die
vorhandenen Skate-Elemente nicht
mehr den aktuellen Standards ent-
sprachen. Die alten Betonelemen-

Skateanlage an der Rigal’schen Wiese wird erneuert
te wurden im Jahr 2023 entfernt.
Im Rahmen der jetzt startenden
Bauarbeiten wird die Asphaltflä-
che teilweise geöffnet und zurück-
gebaut. Anschließend entstehen
neue Skate-Elemente, die moder-
nen technischen und sicherheits-
relevanten Anforderungen ent-
sprechen. Zudem errichtet die
Stadt eine 30 Meter lange Lärm-
schutzwand, um die benachbarte
Wohnbebauung vor Geräuschbe-
lastungen zu schützen.
Die Skateanlage umfasst rund 540

Quadratmeter und liegt zwischen
dem Park-and-Ride-Parkplatz, der
Rigal’schen Wiese, dem Spielhaus
mit Spielplatz sowie dem Street-
ballfeld. Während der Bauzeit
bleibt der angrenzende Spielplatz

über den Zugang des Kinderhorts
erreichbar.
Insgesamt investiert die Stadt
Bonn rund 222.000 Euro in die
Neugestaltung der Skateanlage -
inklusive Planungskosten.

Zauberkunst im Kunstverein
Bad Godesberg
Christian Stein lädt am 16. März zu einer
Reise durch die Welt der Magie

Bonn-Bad Godesberg. Der Kunst-
verein Bad Godesberg (Burgstra-
ße 85) hat für Montag, 16. März
den Zauberkünstler Christian Stein
eingeladen. Der Bonner Zauberer
verspricht ab 20 Uhr eine Reise an
wundervolle, exotische Orte, wo
die Magie zum Greifen nah ist und
auch der Humor nicht zu kurz
kommt. „Dabei tauschen Gegen-
wart und Zukunft schon einmal ver-
wirrend die Plätze, so dass nichts
mehr so scheint wie es mal war.
Die Regeln der Physik sind außer

Kraft gesetzt, und der Verstand
versucht zu begreifen. Am Ende des
Abends wird man sich fragen: Kann
ich meinen Augen noch trauen?“,
verspricht Christian Stein.
Der Eintritt ist frei, um Spenden
wird gebeten.
Termin: Montag, 16. März, 20 Uhr
Ort: Kunstverein Bad Godesberg,
Burgstraße 85, 53177 Bonn
w w w . k u n s t v e r e i n - b a d -
godesberg.de
www.instagram.com/
kunstverein.badgodesberg

Kochen verbindet
In unserer Kochwerkstatt bringt
eine teilnehmende Person ein Lieb-
lingsrezept mit. Gemeinsam be-
reiten wir das Gericht zu, lernen
neue Zutaten kennen und kom-
men ins Gespräch. In enstpannter
Atmosphäre wird geschnippelt,
gekocht und natürlich zusammen
gegessen. Mach mit und entde-

cke die Vielfalt im Quartier - kos-
tenfrei und offen für alle!

25. März, ab 17 Uhr
Im Haus der Familie
(Friesenstr. 6, 53175 Bonn)
Anmeldung bis 20. März unter
suru.naimi@awo-bnsu.de oder
0152-54538036.
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Haushalte der Nordstadt und
Bad Godesbergs werden bis zum
30. März um Mitwirkung gebe-
ten. Info-Veranstaltung am 17.
März.

Die Bundesstadt Bonn prüft
derzeit mit einer vertiefenden
Untersuchung in der Nordstadt
und in Bad Godesberg, ob der
Erlass einer so genannten Mili-
euschutzsatzung gemäß § 172
Absatz 1 Satz 1 Nummer 2 Bau-
gesetzbuchmöglich ist.

Eine solche Satzung soll der Ver-
drängung der Bevölkerung ent-
gegenwirken und negative städ-
tebauliche Entwicklungen ver-
meiden, die zum Bespiel durch
aufwendige Modernisierung an
Wohngebäuden und Wohnungen
verursacht werden.

TTTTTeilnahme freiwill ig,eilnahme freiwill ig,eilnahme freiwill ig,eilnahme freiwill ig,eilnahme freiwill ig,     AuswerAuswerAuswerAuswerAuswer-----

tung anonymisierttung anonymisierttung anonymisierttung anonymisierttung anonymisiert
Seit Anfang März erhalten rund
6.000 Haushalte in den Gebie-
ten Nordstadt und Bad Godes-
berg ein persönliches Anschrei-
ben mit einem Fragebogen.

Ziel der Befragung ist es, be-
lastbare Informationen zur
Wohn- und Lebenssituation der
Bewohner*innen zu gewinnen.
Die angeschriebenen Personen
können die Fragebögen bis ein-
schließlich 30. März 2026 aus-
füllen und kostenfrei zurücksen-
den. Alternativ besteht die Mög-
lichkeit, den Fragebogen online
in deutscher und englischer
Sprache zu beantworten.

Die Teilnahme an der Befragung
ist freiwillig und alle erhobenen
Angaben werden vollständig an-
onym ausgewertet. Die Unter-
suchung wird von der Landes-

weiten Planungsgesellschaft
(LPG) mbH im Auftrag und in Zu-
sammenarbeit mit der Bundes-
stadt Bonn durchgeführt.

Informationsveranstaltung amInformationsveranstaltung amInformationsveranstaltung amInformationsveranstaltung amInformationsveranstaltung am
17. März im Stadthaus17. März im Stadthaus17. März im Stadthaus17. März im Stadthaus17. März im Stadthaus
Interessierte Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich zu einer In-
formationsveranstaltung am
Dienstag, 17. März, um 18:30
Uhr in der ehemaligen Kantine
des Stadthauses, Berliner Platz
2, 53111 Bonn, eingeladen.
Dort informieren die Bundes-
stadt Bonn sowie das beauftrag-
te Planungsbüro LPG mbH über
die Haushaltsbefragung und das
soziale Erhaltungsrecht.

Es besteht außerdem die Mög-
lichkeit, Unterstützung beim
Ausfüllen der Fragebögen zu er-
halten.
Mithilfe des städtebaulichen In-

struments der Sozialen Erhal-
tungssatzung sollen in Erhal-
tungsgebieten, die vom Rat zu
beschließen sind, Veränderun-
gen im Wohnungsbestand sozi-
alverträglich reguliert werden.

Ausführliche Informationen rund
um das Thema sowie die vorläu-
fige Abgrenzung der Eignungs-
gebiete, in denen Haushaltsbe-
fragungen durchgeführt werden,
sind auf der städtischen Inter-
netseite veröffentlicht: https://
www.bonn.de /soz ia le -e rha l -
tungssatzung.

KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Bundesstadt Bonn,
Stadtentwicklung und regiona-
le Zusammenarbeit, 61-11,
Sektorale Planung,
Berliner Platz 2,
53111 Bonn. E-Mail: soziale-
erhaltungssatzung@bonn.de

Haushaltsbefragung zum sozialen Erhaltungsrecht

Zum „Tag der Demokratiege-
schichte“ am 18. März lädt die
Tourist-Information Bonn zu be-
sonderen Stadtführungen ein.
Dabei stellt sie den 150. Ge-
burtstag von Konrad Adenauer
und seinen prägenden Beitrag
zur demokratischen Entwicklung
Deutschlands in den Mittel-
punkt. Highlight ist die Innen-
besichtigung des Adenauerzim-
mers im Museum Koenig.

Erstmalig wird am 18. März der
„Tag der Demokratiegeschich-
te“ begangen - bundesweit und
unter der Schirmherrschaft des
Bundespräsidenten Frank-Wal-
ter Steinmeier. Der Gedenktag
erinnert an Persönlichkeiten und
Ereignisse, die die Entwicklung
der Demokratie nachhaltig ge-
prägt haben. Die Bonn-Informa-
tion nutzt diese Gelegenheit, um
den Gedenktag mit dem Jubilä-
um, dem 150. Geburtstag Kon-
rad Adenauers, zu verbinden. Als
erster Bundeskanzler der Bun-

desrepublik Deutschland war er
eine Schlüsselfigur beim Aufbau
und der Stabilisierung der jun-
gen Regierung nach 1945.

Die Tourist-Information Bonn
bietet am 18. März dreimal ihre
Stadtführung „150 Jahre Ade-
nauer“ kostenlos an, die Inter-
essierte auf die Spuren des
Gründungskanzlers in Bonn füh-
ren. Die Führung verbindet lo-
kale Schauplätze mit nationaler
Geschichte und macht Bonn als
ehemaligen Regierungssitz zu
einem authentischen Lernort der
Demokratie. Besucherinnen und
Besucher erhalten spannende
Einblicke in politische Entschei-
dungen, historische Hintergrün-
de und die nachhaltige Bedeu-
tung Adenauers für die demo-
kratische Entwicklung Deutsch-
lands. Das Team der Bonn-Infor-
mation hat diese Führung eigens
für das Jubiläum „150 Jahre
Adenauer“ konzipiert und bie-
tet damit eine Tour, welche sich

Kostenlose Führungen
zum „Tag der
Demokratiegeschichte“



Wir Godesberger | 24. Jahrgang | Nr. 5 | Samstag, 14. März 2026 | Kw 11 | Rautenberg Media 13

in das vielseitige Programm ein-
reiht, das regional im Rahmen
des Adenauerjahres angeboten
wird. Der Rundgang wird am 18.
März erstmalig angeboten und
ist, abseits vom „Tag der Demo-
kratiegeschichte“, für Gruppen
an individuellen Terminen buch-
bar.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die Mieter- und Sozialberatung
der SPD-Fraktion hilft seit vielen
Menschen schon seit Jahren ganz
konkret weiter. Neu im Angebot
der SPD-Fraktion im Rat der Stadt
Bonn ist eine kkkkkostenlose ostenlose ostenlose ostenlose ostenlose Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
rechtsberatungrechtsberatungrechtsberatungrechtsberatungrechtsberatung. Sie findet diens-
tags von 17 bis 19 Uhr statt und
ergänzt das bestehende Bera-
tungsangebot zu Miet-, Sozial-
und Aufenthaltsfragen.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Beratungsangebot der SPD wird erweitert
SPD-Fraktion bietet nun auch Arbeitsrechtsberatung an

Wer Fragen zu Nebenkostenab-
rechnungen, Aufenthaltsstatus
oder Sozialleistungen wie dem
Bürgergeld hat, findet bei der SPD-
Fraktion im Rat der Stadt Bonn
kompetente Unterstützung. Die
Fraktion bietet eine kostenlose
und ehrenamtliche Beratung zu
Miet-, Sozial-, Aufenthalts- und
nun auch arbeitsrechtlichen Fra-
gen an.

Die Beratung übernehmen der
Rechtsanwalt Alois Saß sowie der
frühere Landtagsabgeordnete
Bernhard „Felix“ von Grünberg.
Die persönliche Sprechstunde von
Felix von Grünberg findet in der
Regel donnerstags von 16 bis 19
Uhr im Alten Rathaus, Rathaus-
gasse 5 - 7, statt.
Alois Saß bietet donnerstags von
17 bis 19 Uhr eine Telefonsprech-

stunde an. Die neue Arbeitsrechts-
beratung findet dienstags von 17
bis 19 Uhr statt. Eine Beratung ist
jeweils nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger nur mit vorheriger TTTTTermin-ermin-ermin-ermin-ermin-
vereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarungvereinbarung möglich. Termine
können während der Geschäfts-
zeiten telefonisch unter 0228-0228-0228-0228-0228-
775105775105775105775105775105 oder per E-Mail an
spd.mieterberatung@bonn.despd.mieterberatung@bonn.despd.mieterberatung@bonn.despd.mieterberatung@bonn.despd.mieterberatung@bonn.de
vereinbart werden.

Benedikt Pocha

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Aus der Zeitung haben wir erfah-
ren, dass der Standort des Schau-
spielhauses (und der Bonner Oper)
in Gefahr ist. Ein Neubau in Beuel
ist die favorisierte Variante. Der
Grund: Sanierungsbedarf und
knappe Finanzen. Dass ein solch
gravierender Einschnitt über In-
diskretionen an die Öffentlichkeit
gelangt ist, wirft Fragen auf. Noch
vor dem ersten Spatenstich zur
Modernisierung der City sorgt

diese Nachricht für Verunsiche-
rung. Das Schauspielhaus am The-
aterplatz ist das Herzstück der
Bad Godesberger Innenstadt und
prägt den Stadtbezirk kulturell,
baulich und historisch. Der Ein-
zelhandelsverband warnt vor ei-
ner Verödung der Fußgängerzo-
ne. Im Stadtbezirk mit der dich-
testen Bonner Schullandschaft
erleben Schülerinnen und Schüler
Theater als Teil ihrer Bildung. Wir

GRÜNE setzen uns seit Langem
für den Erhalt des Schauspielhau-
ses ein. Bisher liegen uns keine
Informationen vor, die einen Kurs-
wechsel rechtfertigen.
Bei der von Generationennetz-
werk und KuKuG organisierten Po-
diumsdiskussion am 31.08.2025
hatte sich Kandidat Guido Déus
zum Schauspielhaus bekannt.
Dass er als OB seine Meinung so
schnell geändert hat, ist erklä-

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bad Godesberger GRÜNE für Erhalt des Schauspiels
rungsbedürftig.
Der Rat der Stadt Bonn berät vor-
aussichtlich im Mai. Die GRÜNE
Ratsfraktion fordert eine sorgfäl-
tige Beratung. Dem schließen wir
uns an. Wir erwarten eine trans-
parente und vollständige Informa-
tion der politischen Gremien und
der Öffentlichkeit - auch in Bad
Godesberg - durch die Verwal-
tungsspitze.

Marc Daniel Heintz

Mit diesem Angebot setzt die
Tourist-Information Bonn am Tag
der Demokratiegeschichte ein
Zeichen für die lebendige Erin-
nerungskultur und lädt dazu ein,
Demokratiegeschichte vor Ort zu
entdecken und neu zu erleben.
Die Führungen starten um 14
Uhr, 15 Uhr und 16 Uhr am Haupt-

eingang vom Museum Koenig
und dauern rund zwei Stunden.
Interessierte können sich vorab
online anmelden: https://
eveeno.com/289077864.

Fragen zu den Führungen und
zum Anmeldeprozess beantwor-
tet das Team der Bonn-Informa-

tion persönlich in der Windeck-
straße 1, telefonisch unter 0228
77 5000 oder per E-Mail
bonninformation@bonn.de.

Eine Übersicht über alle Angebo-
te an Stadtführungen gibt es on-
line unter www.bonn.de/stadttou-
ren.
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Kurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antikeKurs 1 Reise durch das antike
ÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgyptenÄgypten
Zusammen mit Cäsar und Kleo-
patra fahren wir den Nil hoch
bis Assuan. Vorbei an vielen an-
tike Stätten, die wir erforschen
und Sachen wie z. B. Bilder fer-
tig machen, aus Puppe eine Mu-
mie machen, als Ägyptischer
Schreiben Hieroglyphen Rätsel
lösen und Schätze suchen.
Termine::1. und 22. März sowie
4. und 25. April um 14 Uhr.
Dauer 4 Stunden

Kurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im MuseumKurs 2 Schatzsuche im Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel Jagd statt. Die
Hinweise und Wege sind

Aktuelles vom Förderverein Ägyptisches Museum Bonn
14 Workshop-Termine für Kinder ab sieben Jahren im März und April vom Förderverein des
Ägyptischen Museums der Uni Bonn

allerdings in Hieroglyphen
Schrift verfasst.
Die geheimen Tafeln führen zu
einem „Schatz“, einem schönen
Geschenk.
Die Teilnehmer Zahl müssen wir
auf 10 Personen beschränken.
Termine: 8. und 28. März sowie
11. April um 14:30 Uhr.
Dauer 2,5 Stunden

Kurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen SchriftKurs 3 Hieroglyphen Schrift
Die Zeichen werden unserer
Schrift gegenübergestellt und
auf verschiedene Weise geübt,
z. B. mit dem eigenen Namen
auf original Papyrus Streifen.
Wird ein Rätsel in Hieroglyphen
entschlüsselt, gibt es hierfür ei-

Tafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen SchriftTafeln mit Hieroglyphen Schrift

Flußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des NilsFlußverlauf des Nils

nen schönen Preis.
Termine: 15. März, sowie 5. und
26. April um 14:30 Uhr.
Dauer 2,5 Stunden

Kurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen SchmuckKurs 4 Ägyptischen Schmuck
bastelnbastelnbastelnbastelnbasteln
Es soll Ägyptischer Schmuck ge-
bastelt werden, wie er im Mu-
seum zu sehen ist. Auch kann
man sehr alten Schmuck anse-
hen und anfassen. Ebenso ist ein
Holzkästchen in eine Schmuck-
kassette zu verwandeln.
Termine: 21. März und 18. April
um 14:30 Uhr.
Dauer 2,5 Stunden

Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-Kurs 5 Ägyptisches Grab aus-
stattenstattenstattenstattenstatten
Für das Königsgrab müssen vie-
le Sachen gebastelt und gemalt
werden. Auch muss die Königin,
eine Schaufensterpuppe, in eine

Mumie verwandelt werden.
Termine: 29.März und 19. April
um 14 Uhr,
Dauer 3 Stunden
Veranstaltungsort:
Ägyptisches Museum der Uni-
versität Bonn (P26) 3. Etage,
barrierefrei, Poststr. 26 in 53113
Bonn (Eingang gegenüber dem
ehemaligen Karstadt)

Dies sind Veranstaltungen des
Fördervereins des Ägyptischen
Museum der Uni Bonn.
(bitte bar an Kasse im Museum
entrichten, Kartenzahlung nicht
möglich) Rückfragen & Anmel-
dungen unter FVEgyptmuseum@
gmx.de. Hier auch einen Termin
reservieren.

Weitere Informationen unter
vere in-ägypt i sches-museum-
bonn
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Jugend-Musikwettbewerb BEETHOVEN BONNENSIS beginnt
Anmeldungen bis zum 20. April möglich

Die BÜRGER FÜR BEETHOVEN ru-
fen auch in diesem Jahr wieder auf
zu ihrem traditionellen Musikwett-
bewerb für Jugendliche. Wie der Ver-
einsvorsitzende Stephan Eisel sag-
te, ist der Wettbewerb, der in die-
sem Jahr zum 24. Mal stattfindet,
wichtiger Teil der Vereinsarbeit:
„Den Namen BEETHOVEN BON-
NENSIS haben wir bewusst gewählt,
weil Ludwig van Beethoven noch
kurz vor seinem Tod Briefe so un-
terschrieben und damit die Verbin-
dung zu seiner Geburtsstadt unter-
strichen hat. Das wollen wir an jun-
ge Leute weitergeben.“
Hans Christoph Pakleppa fügte als
projektverantwortliches Vorstands-
mitglied hinzu: „Besonders an die-
sem Jugend-Musikwettbewerb ist,

dass hier fachübergreifend bewertet
wird. So erringen im gleichen Wer-
tungsjahr Vokalisten sowie Musiker
mit ganz unterschiedlichen Instru-
menten die Preise.“
Teilnahmeberechtigt sind junge Mu-
sikerinnen und Musiker, die zum
Zeitpunkt des Wettbewerbs im Al-
ter von 13 bis 19 Jahren sind und
die noch nicht in einer musikali-
schen Ausbildung stehen. Jung-stu-
dierende an Musikhochschulen sind
zugelassen, ebenso wer zum Win-
tersemester 2026/2027 ein Musik-
studium beginnt.
Es werden Preise in den Sparten
Solo-Wertung, Ensemble-Wertung
und Beethoven-Interpretation sowie
eine Sonderanerkennung Neue Mu-
sik nach 1945 vergeben. Die Preise

für Solo- bzw. Ensemble-Wertung
und Beethoven-Interpretation sind
mit je 300 Euro bzw. 600 Euro dotiert
und können auch geteilt werden.
Die Sonderanerkennung für Neue
Musik beträgt ebenfalls 300 Euro -
gestiftet von Susanne Kessel. Mehr-
fachbeteiligungen in verschiedenen
Kategorien mit unterschiedlichen
Werken sind möglich. Die Aufnah-
me eines Beethovenwerkes/-satzes
in das Wettbewerbsprogramm ist
erwünscht.
Der Wettbewerb verläuft in zwei
Runden. Am Wochenende 2./3. Mai
werden im Klavierhaus Klavins Bonn
die Teilnehmer für das Konzert der
Preisträger des Wettbewerbs aus-
gewählt. Dieses findet am 20. Juni
um 16 Uhr im Kammermusiksaal des

Beethoven-Hauses statt. Die Darbie-
tungen der Teilnehmer werden von
einer Fach-Jury unter dem Vorsitz
von Robert Ransburg bewertet, die
sich aus Berufsmusikern und Dozen-
ten zusammensetzt.

Anmeldungen zur Wettbewerbsteil-
nahme sind bis zum 20. April mög-
lich bei der Geschäftsstelle der Bür-
ger für Beethoven, Kurfürstenallee
2-3, 53177 Bonn oder per E-Mail an:
beethoven-bonnensis@
buerger-fuer-beethoven.de
(Betr.: Bonnensis-Wettbewerb 2025).

Die vollständigen Wettbewerbsbe-
dingungen und Anmeldeunterlagen
finden sich unter www.buerger-fuer-
beethoven.de

Fastenkonzert mit südamerikanischem Tango
Mit dem Collegium Cantandi Bonn am 22. März in Pützchen

Seit vielen Jahren tritt das Colle-
gium Cantandi Bonn, ein enga-
gierter Kammerchor mit derzeit
fast 30 Sängerinnen und Sängern
und mit einem umfangreichen
Repertoire jahrhundertüberspan-
nend von Renaissance bis zur
Moderne auf. Zuletzt wurde Ende
September 2025 das Pantheon mit
swingenden liebgewordenen Ever-
greens der Filmmusik sowie ro-
ckigen Titeln gefeierter Rock- und
Popgruppen und -sänger ins rech-
te Licht gesetzt.
Nun folgt mit dem Fastenkonzert
ein weiteres Highlight. Zusam-
men mit dem Chor Voces de las
Américas und dem Frauenchor
Lechenich erklingt die Misa a Bu-
enos Aires Misatango von Martín
Palmeri. Mit der Messe wird die
tiefe Verwurzelung des christli-
chen Glaubens in Südamerika mit
den klang- und schwungvollen
Rhythmen der südamerikanischen
Musik verbunden. Daneben kom-
men weitere Stücke, z.B. von As-
tor Piazolla, zur Aufführung.
Martín Palmeri, geboren 1965 in
Buenos Aires, ist ein herausra-
gender argentinischer Komponist
und Dirigent, der vor allem für
seine chormusikalischen Werke

und seine Fähigkeit bekannt ist,
klassische Musik mit den traditi-
onellen Klängen Südamerikas zu
vereinen. Als bedeutender Künst-
ler der argentinischen Musiksze-
ne hat er sich sowohl als Kompo-
nist als auch als Interpret inter-
national einen Namen gemacht.
Begleitet wird der Chor durch ein
Tango-Orchester und Stefanie
Breuer, eine Sopran-Solistin.

Musikalischer Leiter ist wie seit
mehr als 25 Jahren Heinz Walter
Florin - Dirigent, Pianist und Kom-
ponist mit Ohr fürs Detail und Herz
für Harmonien. Wo und wann fin-
det das Konzert statt? In der Pfarr-
kirche St. Adelheid in Bonn-Beu-
el-Pützchen, am Sonntag, 22.
März. Beginn ist um 18 Uhr.
Kontakt:
www.collegiumcantandibonn.de

Das Collegium Cantandi freut sich
über interessierte Sängerinnen und
Sänger. Wir bieten gute Stimmung,
hohe Motivation, nette Mitsänge-
rinnen und Mitsänger, Zusammen-
halt über die Musik hinaus, ein an-
spruchsvolles Repertoire, interessan-
te Unternehmen und Projekte, wie
im Juni 2026 ein gemeinsamer Auf-
tritt mit dem Deutzchor in der Kölner
Philharmonie mit Musicalmelodien.
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Auf Initiative der Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Bonn gibt
es nun im Haus der Bildung ei-
nen Raum für Babys, Eltern und
Sorgepersonen. Es ist der zweite
seiner Art in städtischen Gebäu-
den. Seit 2024 gibt es auch im
Dienstleistungszentrum im Stadt-
haus einen Still- und Wickelraum.
Das Haus der Bildung bietet nun
einen öffentlichen Still- und Wi-
ckelraum. Der Stillraum ist der
zweite seiner Art in städtischen
Gebäuden - der erste wurde
2024 im Dienstleistungszentrum
im Stadthaus eröffnet. Die
Gleichstellungsstelle der Stadt
Bonn hat das Projekt initiiert
und damals nach dem Einrich-
ten des ersten Still- und Wickel-
raums die Auszeichnung als
„Stillfreundliche Kommune“ vom
Landesverband der Hebammen
NRW erhalten.
Den Schlüssel für den Raum kön-
nen Eltern und Sorgepersonen
an der Info der Volkshochschule
zu deren Öffnungszeiten gegen
ein Pfand abholen. Hinweisschil-
der in allen öffentlichen Toilet-
ten im Haus der Bildung sowie
in der Stadtbibliothek weisen
auf den Raum in der 2. Etage
hin. Im Raum selbst gibt es ei-
nen Sessel, ein Waschbecken,
Windeleimer, klappbare Wickel-
kommode und einen Sichtschutz

am Fenster. Der Raum ist ab-
schließbar und damit sehr ge-
schützt. Auch Flyer zu Themen
rund um Baby und Elternschaft
liegen aus.
Der Raum wurde von der Gleich-
stellungsstelle in Kooperation
mit dem Städtischen Gebäude-

Die Bundesstadt Bonn nimmt
wieder am Landesprogramm
„2.000 x 1.000 Euro für das En-
gagement“ teil. Seit Montag, 2.
März, können Förderanträge ge-
stellt werden.

Engagierte, Vereine, zivilgesell-
schaftliche Zusammenschlüsse
und Initiativen können ab März
einen Antrag auf Förderung im
Rahmen des Kleinstförderpro-
gramms „2.000 x 1.000 Euro für
das Engagement“ stellen. Dafür
stellt das Land Nordrhein-West-
falen erneut insgesamt zwei Mil-
lionen Euro zur Verfügung. Die
Bundesstadt Bonn wird aus dem
Programm wie in den Vorjahren

39.000 Euro Fördermittel erhal-
ten.

Das neue Schwerpunktthema
lautet „Digital in die Zukunft -
engagiert mit KI und Co“. Am 3.
und 11. März bietet das Land
NRW kostenlose Webinare per
Zoom für Interessierte an. Die
Anmeldung erfolgt über die In-
ternetseite des Landes unter htt-
ps://www.engagiert-in-nrw.de/
foerderprogramm-2000-x-1000-
euro-fuer-das-engagement.

Dort und unter https://
freiwilligenagentur.bonn.de/aner-
kennungskultur können weitere
Informationen zum Förderpro-

gramm sowie zur Antragstellung
abgerufen werden.

In der Bundesstadt Bonn steht
die Freiwilligenagentur im Amt

Unterstützung für freiwilliges Engagement

Gemeinsam für Babys und Eltern: (von links nach rechts) Gleichstellungsbeauftrage Stephanie Clemens-Gemeinsam für Babys und Eltern: (von links nach rechts) Gleichstellungsbeauftrage Stephanie Clemens-Gemeinsam für Babys und Eltern: (von links nach rechts) Gleichstellungsbeauftrage Stephanie Clemens-Gemeinsam für Babys und Eltern: (von links nach rechts) Gleichstellungsbeauftrage Stephanie Clemens-Gemeinsam für Babys und Eltern: (von links nach rechts) Gleichstellungsbeauftrage Stephanie Clemens-
Krämer, Silke Kovar (Stadtbibliothek, Leitung Zentralbibliothek), Dr. Julia Wedel (VHS, stellv. Leitung), ElenaKrämer, Silke Kovar (Stadtbibliothek, Leitung Zentralbibliothek), Dr. Julia Wedel (VHS, stellv. Leitung), ElenaKrämer, Silke Kovar (Stadtbibliothek, Leitung Zentralbibliothek), Dr. Julia Wedel (VHS, stellv. Leitung), ElenaKrämer, Silke Kovar (Stadtbibliothek, Leitung Zentralbibliothek), Dr. Julia Wedel (VHS, stellv. Leitung), ElenaKrämer, Silke Kovar (Stadtbibliothek, Leitung Zentralbibliothek), Dr. Julia Wedel (VHS, stellv. Leitung), Elena
Erpenbach, Gleichstellungsstelle, und Dominik Ben Moussa (Personal- und Organisationsamt, ZentraleErpenbach, Gleichstellungsstelle, und Dominik Ben Moussa (Personal- und Organisationsamt, ZentraleErpenbach, Gleichstellungsstelle, und Dominik Ben Moussa (Personal- und Organisationsamt, ZentraleErpenbach, Gleichstellungsstelle, und Dominik Ben Moussa (Personal- und Organisationsamt, ZentraleErpenbach, Gleichstellungsstelle, und Dominik Ben Moussa (Personal- und Organisationsamt, Zentrale
Dienstleistungen). Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnDienstleistungen). Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnDienstleistungen). Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnDienstleistungen). Foto: Sascha Engst/Bundesstadt BonnDienstleistungen). Foto: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn

management, dem Personal- und
Organisationsamt sowie Volks-
hochschule, Stadtbibliothek und
den Hausmeistern vor Ort herge-
richtet und ausgestattet.
Ziel des Projektes ist es, die Ak-
zeptanz des Stillens im öffentli-
chen Raum zu erhöhen, was der

Gesundheitsförderung dient,
und gleichzeitig einen Schutz-
raum für Mütter und Sorgeper-
sonen mit Wickelmöglichkeiten
zu bieten. Die Gleichstellungs-
stelle plant weitere Räume und
prüft dafür städtische Gebäude
im Stadtgebiet.

für Soziales und Wohnen per Te-
lefon (0228 77 48 16) oder per E-
Mail (buergerengagement@
bonn.de) für Rückfragen zur Ver-
fügung.

In Ruhe Stillen, Füttern und Wickeln im Haus der Bildung
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Die Nachfrage nach Wohnraum ist
vielerorts hoch. Wer eine Miet-
wohnung sucht, sollte sich des-
halb gut vorbereiten. Eine voll-
ständige Bewerbungsmappe mit
Selbstauskunft, Einkommens-
nachweisen und einer aktuellen
Schufa-Auskunft signalisiert Zu-
verlässigkeit und erhöht die Chan-
cen im Auswahlverfahren. Emp-
fehlenswert ist auch ein kurzes
Anschreiben, in dem man sich per-
sönlich vorstellt.

Worauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten solltenWorauf Mieter achten sollten
Neben der Größe und Ausstat-
tung der Wohnung ist die Lage
entscheidend. Verkehrsanbin-
dung, Einkaufsmöglichkeiten,
Schulen oder Freizeitangebote
spielen für die Wohnqualität eine
große Rolle. Auch die Höhe der
Nebenkosten sollte frühzeitig ge-
prüft werden, da sie einen erheb-

Mieten und Wohnen
Gut vorbereitet in die Wohnungssuche

lichen Teil der monatlichen Be-
lastung ausmachen können.

Rechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennenRechte und Pflichten kennen
Vor der Unterschrift unter den
Mietvertrag gilt es, alle Verein-
barungen sorgfältig zu prüfen.
Nebenkostenabrechnung, Reno-
vierungsklauseln oder Kaution
sind typische Punkte, die später
zu Streit führen können. Wer un-
sicher ist, kann sich beim Makler,
Mietervereinen oder Verbraucher-
zentralen beraten lassen.

Ein Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffenEin Zuhause schaffen
Ist die passende Wohnung gefun-
den, geht es darum, sich einzu-
richten und wohlzufühlen. Auch
kleine Maßnahmen wie eine ge-
schickte Möblierung, Pflanzen
oder Lichtakzente tragen dazu bei,
dass aus einer Mietwohnung ein
echtes Zuhause wird.
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65 Jahre KOLL Steine -
Schöne Steine für Terrasse, Einfahrt und Garten

Firmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der ArbeitFirmengründung im Jahr 1961: Unter Leitung von Alfred Koll beginnt das Beueler Betonwerk mit der Arbeit
- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-- Heute führt Enkel Helge Koll mit Gold-CSC-Zertifikat, dem Nachweis über nachhaltige Unternehmensfüh-
rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.rung in der Betonsteinbranche.

EXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mitEXEO®Green - die moderne Lösung für nachhaltige Außenanlagen mit
FormatFormatFormatFormatFormat

Tinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der FugeTinella®Naturfuge - Platz für Grün, Wasser und mehr in der Fuge

Seit 65 Jahren steht KOLL Steine
für Leidenschaft, Inspiration und
die Kunst, Außenräume zu gestal-
ten. Das Beueler Familienunter-
nehmen hat sich ganz der Idee
verschrieben, mit schönen Stei-
nen Orte zu schaffen, an denen
sich Menschen wohlfühlen - ob im
Garten, auf der Terrasse oder in
der Einfahrt. In diesem besonde-
ren Jubiläumsjahr sagt KOLL Stei-
ne: Danke! - mit exklusiven Ange-
boten und viel Inspiration für neue
Lebensräume im Freien.
Die Geschichte von KOLL Steine
ist eine echte rheinische Erfolgs-
geschichte: Was 1961 mit dem
„Beueler Betonwerk“ von Alfred
und Paula Koll begann, wurde mit
Fleiß, Mut und Begeisterung zu
einem Unternehmen, das
inzwischen weit über die Grenzen
Bonns hinaus bekannt ist. Heute
führt Helge Koll in dritter Gene-
ration das Familienunternehmen
- getragen von der gleichen Lei-
denschaft, mit der seine Großel-
tern einst begannen.
KOLL Steine steht dabei für Ver-
antwortung und Nachhaltigkeit.
Mit der Gold-Zertifizierung des

Concrete Sustainability Councils
(CSC) beweist das Unternehmen,
dass Qualität und Umweltbewusst-
sein Hand in Hand gehen. Ob die
edle Avelina®-Platte für stilvolle
Terrassen, das charaktervolle Cas-
tilla®-Pflaster oder innovative,
flächenentsiegelnde Lösungen wie
Tinella® Naturfuge und Exeo®
Green - jedes Produkt vereint Äs-
thetik, Funktionalität und ein gu-
tes Gefühl für die Zukunft.
Wer Steine wirklich erleben will,
dem bietet KOLL Steine ein ein-
zigartiges Konzept: „Stein erle-

ben - OUTDOOR, INDOOR oder
VIRTUELL.“
Beim Flanieren durch die IDEEN-
GÄRTEN in Bonn, Langenfeld oder
Alsdorf/Aachen spürt man die In-
spiration buchstäblich unter den
Füßen. Im größten SHOWROOM
Deutschlands in Langenfeld wer-
den Gartenträume greifbar und

das 7 Tage die Woche! Und mit
der kostenlosen App STEINVISI-
ON® lassen sich Terrasse oder
Einfahrt virtuell mit KOLL-Produk-
ten planen - einfach, realistisch
und von zuhause aus.
Mehr unter www.koll-steine.de -
und im Jubiläumsjahr attraktive
Sonderangebote entdecken!

SCHÖNE STEINE FÜR 

TERRASSE, EINFAHRT 
GARTEN, WEGE, PLÄTZE

Täglich bis 

21 Uhr geöff net

IDEEN-
GARTEN

Maarstr. 85-87
Bonn

www.koll-steine.de 

Jetzt kostenlos Katalog anfordern:
T: (02 28)  4 00 64-0 · service@koll-steine.de

KOLL Steine · Maarstr. 85-87 · 53227 Bonn
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Garagentore
+  Komfortable und sichere Lösungen

+  Optimale Raumnutzung

+  Montagefreundlich und wartungsarm

Specht GmbH  |  Christian-Lassen-Str. 16, 53117 Bonn  |  Tel. 0228 67 91 67  |  info@spechtgmbh.com

www.spechtgmbh.com

Große Ausstellung
Mo. – Do.  07.30 – 17.30 Uhr
Fr. 0 7.30 – 16.00 Uhr

WLAN-Router - der heimliche Stromfresser
So lässt sich mit einfachen Maßnahmen der Stromverbrauch bei Routern senken

Position clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählenPosition clever wählen
Ist der Router optimal platziert,
lässt sich einfach Strom sparen.
Eine zentrale, erhöhte Position
sorgt dafür, dass das WLAN-Signal
alle Räume gut erreicht. So muss
das Gerät nicht mit maximaler
Sendeleistung arbeiten.
WLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzenWLAN-Zeitschaltung nutzen
Besonders praktisch ist die Zeit-
schaltfunktion. Damit kann man
das WLAN nachts oder tagsüber
automatisch abschalten, wenn es
regelmäßig nicht benötigt wird
oder wenn niemand zu Hause ist.
Eco- und Leistungsmodi aktivierenEco- und Leistungsmodi aktivierenEco- und Leistungsmodi aktivierenEco- und Leistungsmodi aktivierenEco- und Leistungsmodi aktivieren
Eco-Modi oder sogenannte adap-
tive Leistungsprofile sparen Ener-
gie. Diese senken die Sendeleis-
tung automatisch, wenn wenig Da-
tenverkehr stattfindet.
Firmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell haltenFirmware aktuell halten
Ein oft unterschätzter Tipp: Regel-

mäßige Updates sparen Energie.
Neue Firmware-Versionen der
Router-Hersteller optimieren häu-
fig die Prozessorverwaltung und
das WLAN-Management. Das kann
auch den Stromverbrauch senken,
ohne das etwas an der Hardware
geändert werden muss. Wer ein
älteres Modell besitzt, kann über-
legen, auf ein aktuelleres Gerät
umzusteigen. Moderne Router sind
häufig sparsamer im Betrieb und
bieten zusätzliche Energiesparop-
tionen. So spart man auf lange Sicht
Stromkosten.
Möchten Verbraucher:innen den
Stromverbrauch ihres Routers
messen, können sie in allen Bera-
tungsstellen der Verbraucherzen-
trale NRW dafür Strommessgerä-
te ausleihen.
Beratungsstelle Bergisch Gladbach
Verbraucherzentrale NRW e.V.
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Pflege findet in Deutschland über-
wiegend im privaten Umfeld statt.
Nach aktuellen Zahlen des Statisti-
schen Bundesamtes und des Bun-
desministeriums für Gesundheit gel-
ten rund 5,2 Millionen Menschen als
pflegebedürftig; mehr als vier von
fünf werden zu Hause versorgt, häu-
fig durch Angehörige. Damit tragen
Familien einen zentralen Teil der Ver-
sorgung - oft neben Beruf, Kinderbe-
treuung und eigenen Verpflichtun-
gen. Die wachsende Zahl pflegebe-
dürftiger Menschen trifft auf eine
alternde Gesellschaft, in der zugleich
weniger Angehörige verfügbar sind.
Entlastung im Alltag wird damit zu
einer gesellschaftlichen Aufgabe.
An dieser Stelle können ehrenamtli-
che Quartierskonzepte abhilfe schaf-
fen. Der Begriff Quartier bezeichnet
das unmittelbare Wohnumfeld einer
Person oder einer Gemeinschaft. In
der Pflege bedeutet „Quartier“ nicht
nur der Wohnort, sondern ein Netz-
werk aus sozialen Kontakten, loka-
len Angeboten und niedrigschwelli-
gen Unterstützungsangeboten. Zie-
le quartiersbezogener Pflege- und
Unterstützungsstrukturen sind, dass
Menschen so lange wie möglich in
ihrer vertrauten Umgebung bleiben
können, Alltagsbelastungen redu-
ziert werden und soziale Isolation

vermieden wird.
Ein elementarer Baustein sind Nach-
barschaftsnetzwerke: Organisierte
Gruppen von Menschen im Quartier,
die Unterstützung im Alltag anbie-
ten. Diese Hilfe beschränkt sich be-
wusst nicht auf medizinische Pflege-
leistungen, sondern umfasst prakti-
sche Aufgaben wie Begleitung bei
Spaziergängen, Einkaufsdienste,
Fahrten zu Terminen oder das ge-
meinsame Gespräch. Solche Ange-
bote werden oft von Freiwilligen-
agenturen, Wohlfahrtsverbänden,
Kirchengemeinden oder lokalen Ini-
tiativen koordiniert und durch kom-
munale Stellen begleitet.
Besuchsdienste sind ein weiteres
wichtiges Element im Quartier: Eh-
renamtliche helfen dabei, Kontakte
zu halten und Alltagswege zu er-
leichtern. Sozialwissenschaftliche
Untersuchungen legen nahe, dass
regelmäßige Besuche das Gefühl von
Einsamkeit und soziale Isolation re-
duzieren, die Lebensqualität im Quar-
tier steigern und damit indirekt auch
die Belastung für pflegende Angehö-
rige verringern. Dabei geht es aus-
drücklich nicht um medizinische Auf-
gaben, sondern um soziale Beglei-
tung und praktische Unterstützung.
Zusätzlich entstehen im Quartier
verstärkt Mehrgenerationenprojek-

Wie Quartierskonzepte die Versorgung im Alltag
stärken können

te und Nachbarschaftszentren, in
denen Menschen unterschiedlichen
Alters gemeinsam aktiv sind. Diese
Projekte fördern den Austausch zwi-
schen Jung und Alt und schaffen
niedrigschwellige Treffpunkte, die
soziale Teilhabe ermöglichen. Das
Zusammenwirken unterschiedlichs-
ter Akteurinnen und Akteure - von
Ehrenamt über ambulante Dienste
bis zu kommunalen Koordinatoren -
trägt dazu bei, dass im Quartier Hil-
fen dort ankommen, wo sie ge-
braucht werden und nicht nur dort,
wo etablierte Angebote bereits be-
stehen.

Quartiersbezogene Ansätze gehen
über traditionelle Nachbarschafts-
hilfe hinaus, weil sie formelle und
informelle Unterstützung
miteinander verknüpfen. Sie ergän-
zen das klassische Versorgungssys-
tem, indem sie soziale Kontakte,
praktische Hilfen im Alltag und
niedrigschwellige Treffen zur Verfü-
gung stellen.
Diese Strukturen sind kein Ersatz für
professionelle Pflege, entlasten aber
Familien und können dazu beitra-
gen, dass Menschen länger im eige-
nen zuhause bleiben können, ohne
überfordert zu sein.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026Samstag, 28. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr20.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung oder Umzüge über
Pflegeversicherung direkt abrechnen!
0176 8732 6014 - BlitzeBlank Freitag 
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!!!!Entrümpelungen!!!
Von Köln bis zur Eifel ! 0176 8732
6014 - BlitzeBlank Freitag 
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992 M.S. Sanierungs-
technik
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 8811220 (gebührenfrei)

Der 
Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen besuchen Sie bitte: 
 hausnotruf-testen.de/aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine E-Mail an

 aktionsbedingungen@johanniter.de.

23.02.–05.04.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis 
testen und bis zu 120 Euro 
Preisvorteil sichern!*

Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-Giftnotruf-Zentrale Bonn (Uni-
Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)Klinik)

Telefon: 0228/28733211 oder
Telefon: 0228/19240

NotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxisNotfallpraxis
Bad Godesberg & Wachtberg
0228 / 38 33 88 oder
0180 50 44 100
Im Evangelischen
Waldkrankenhaus
Waldstraße 73,
53177 Bonn-Bad Godesberg
w w w . n o t f a l l p r a x i s -
badgodesberg.de

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

In den sprechstundenfreien
Zeiten in der Woche, am Wo-
chenende und an Feiertagen
ist der kinderärztliche Bereit-
schaftsdienst für den Bonner
Raum unter der Rufnummer:
0228/2425444 zu erreichen.

Samstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. MärzSamstag, 14. März
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Hopmannstraße 7, 53177 Bonn, 0228/952260

Sonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. MärzSonntag, 15. März
FFFFForum orum orum orum orum ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Am Wachtbergring 1-3, 53343 Wachtberg, 0228/9239370

Montag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. MärzMontag, 16. März
Margareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-ApothekeMargareten-Apotheke
Deutschherrenstraße 189, 53179 Bonn, 0228/344004

Dienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. MärzDienstag, 17. März
TTTTTurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekurm-Apothekeeeee
Plittersdorfer Straße 210, 53173 Bonn, 0228/353331

Mittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. MärzMittwoch, 18. März
Venusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHGVenusberg-Apotheke OHG
Sertürner Straße 37-39, 53127 Bonn, 0228/910150

Donnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. MärzDonnerstag, 19. März
Apotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum BonnApotheke im Medizinischen Zentrum Bonn
Friedensplatz 16, 53111 Bonn, 0228/6884680

Freitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. MärzFreitag, 20. März
St.St.St.St.St.     Anna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-ApothekAnna-Apothekeeeee
Kirchberg 2-4, 53179 Bonn, 0228/341616

Samstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. MärzSamstag, 21. März
Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-Apotheke an der Godesburg -easy-apotheke-
Am Michaelshof 4a, 53177 Bonn, 0228/85469480

Sonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. MärzSonntag, 22. März
MünsterMünsterMünsterMünsterMünster-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterplatz 22, 53111 Bonn, 0228658438

Montag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. MärzMontag, 23. März
Rheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-ApothekeRheingold-Apotheke
Mainzer Straße 45, 53179 Bonn, 0228/340435

Dienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. MärzDienstag, 24. März
Deutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-ApothekeDeutschherren-Apotheke
Max-Planck-Straße 3, 53177 Bonn, 0228/9527826

Mittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. MärzMittwoch, 25. März
Kurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-ApothekeKurpark-Apotheke
Theaterplatz 13, 53177 Bonn, 0228/353335

Donnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. MärzDonnerstag, 26. März
Stern Stern Stern Stern Stern ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Annaberger Straße 30, 53175 Bonn, 0228/374618

Freitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. MärzFreitag, 27. März
Apotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAPApotheke am KAP
Konrad-Adenauer-Platz 26, 53225 Bonn, 0228/462480

Samstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. MärzSamstag, 28. März
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Koblenzer Straße 34, 53173 Bonn, 0228/367590

Sonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. MärzSonntag, 29. März
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Rüngsdorfer Straße 41, 53173 Bonn, 0228/363623

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)

Angaben ohne Gewähr

Anschrift der Notfallpraxis:
Kinder- und Jugendärztliche
Notfallpraxis Bonn (am St.-
Marien-Hospital), Robert-
Koch-Straße 1, 53115 Bonn

Hilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon fürHilfetelefon für
„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“„Schwangere in Not“

Die vertrauliche Geburt als Al-
ternative zur anonymen Form
der Kindsabgabe. Das bereits
im 1. Mai 2014 in Kraft getrete-
ne Gesetz gilt zum Schutz von
Neugeborenen und zur Hilfe für
Frauen in ungeplanten Schwan-
gerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwangere in
Not“ ist rund um die Uhr, kos-
tenfrei, vertraulich, sicher, in 18
Sprachen [Bundesamt für Fami-
lie und zivilgesellschaftliche Auf-
gaben (BAFzA)] erreichbar:
„Schwangere in Not“ Telefon:
0800 / 40 40 020.
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